
NEWSLETTER FAMILIE WALDER
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EIN HAUS DES GEBETS ANSTELLE VON
MAFIA UND CAMORRA

Eine Schwangerschaft  ist  oft  geprägt  von Herausforderungen,  Schmerzen und

tiefgrei fenden Veränderungen.  Doch wenn schl ießl ich das Kind geboren wird und die

Mutter  es  in  ihren Armen hält ,  t reten al l  das Leid und al le  Mühen in den Hintergrund.

So durfte  ich (Devid)  sowohl  die „Schwangerschaft“  a ls  auch die „Geburt“  des

Gebetshauses HOP Casal  di  Pr incipe miter leben.  Ri ta  Bidognett i ,  e ine Frau des Gebets,

t rug diese Vis ion über  v iele  Jahre in  ihrem Herzen.  Durch Herausforderungen,  Leiden und

auch Schmerzen hindurch brachte s ie  das „Kind HOP Casal  di  Pr incipe“ am 14.  März 2026

in der  einst  von der  Camorra geprägten Stadt  zur  Welt .

Über  Jahrzehnte hinweg betete s ie  gemeinsam mit  ihrem Team für  eine Stadt ,  in  der  Angst

und Gewalt  lange zum Al l tag gehörten.  Nun durften wir  das Gebetshaus feier l ich

einweihen:  Prophetischer  Lobpreis  erfül l te  die Räume,  und in gesalbtem Gebet  segneten

wir  Ri ta  und ihr  Team.  

Wir  glauben,  dass dieses Gebetshaus zu einer  echten Lebensader  für  die Stadt  werden

wird und viele  Menschen mit  der  Liebe Gottes in  Berührung kommen.  Es ist  für  uns eine

große Freude und ein Pr iv i leg,  Tei l  dieser  „Geburt“  gewesen zu sein.

Hier  ein kleiner  Einbl ick in  den prophetischen Lobpreis :

https: / /www.youtube.com/shorts/PivpgEc6GqA
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3.400 KM DURCH ITALIEN
Von Mitte  Januar  bis  Ende Februar  waren wir

insgesamt fünf  Wochen in Südital ien

unterwegs.  Während unseres Missionseinsatzes

durften wir  verschiedene Gebetshäuser

besuchen,  dienen und unterstützen.

Nach einem kurzen Zwischenstopp bei

Valent inas Vater  führte uns unser  erster  Einsatz

nach Catanzaro in  Kalabrien,  ins  Gebetshaus

unserer  Freunde Massimo und Malou.

Insgesamt waren wir  zehn Tage vor  Ort .  An

einem Abend im Gebetshaus HOP Catanzaro

durften wir  mit  Lehre und Lobpreis  dienen und

gemeinsam in prophetischer  Fürbit te  für  die

Stadt  und ihre Menschen eintreten.

An zwei  Mittwochvormittagen waren wir  zudem

bei  einem Gebetskreis  eingeladen.  Dort  durften

wir  e inen kurzen Input  weitergeben und die

Frauen –  al le  über  70 Jahre al t  –  im Lobpreis

und in der  Anbetung zum Herzen des Vaters

führen.



Nach Kalabrien stand Apulien auf dem Plan. Entlang der Küste fuhren wir nach Carmiano bei

Lecce, wo es seit etwa einem Jahr ein kleines Gebetshaus gibt.

An zwei Abenden durften wir dort mit Gebet, Fürbitte und Lobpreis dienen. Wir beteten für die

Stadt und für Israel und besangen in einer prophetischen Zeit die Schönheit Jesu und seine

Wiederkunft.

Dabei entstand auch ein Bild, das Valentina währenddessen malte und im Anschluss einer

Teilnehmerin schenkte. Sie war tief berührt und bedankte sich von ganzem Herzen.

Ein besonderes Highlight für uns als Familie war, dass unsere Kinder aktiv mit eingebunden waren:

Elon bediente den Computer und projizierte die Liedtexte, Sion begleitete den Lobpreis auf dem

Cajón, und Jael tanzte mit großer Leidenschaft für Jesus.
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Nach dieser Zeit in Apulien ging es für uns zurück nach Catanzaro, wo wir noch eine Woche

verbrachten. An einem Samstagnachmittag durften wir ein Seminar zum Thema „Bibelsingen“

halten, das in eine tiefe Zeit von Lobpreis und Anbetung überging, in der wir erlebten, wie der Herr

prophetisch sprach.

Nach insgesamt drei Wochen im äußersten Süden Italiens führte uns unsere Reise zurück nach

Vico Equense, wo Valentinas Vater lebt. In dieser Woche besuchten wir auch das Gebetshaus von

Rita in Casal di Principe. Während eines Lobpreis- und Gebetsabends durften wir dort bereits vor

der offiziellen Einweihung – die drei Wochen später stattfand (siehe Bericht oben) – Gottes Wirken

erleben.

Insgesamt waren wir fünf Wochen unterwegs, legten über 4.000 Kilometer mit unserem Auto

zurück und durften in drei verschiedenen Gebetshäusern in drei unterschiedlichen Regionen

dienen.

Hier noch ein paar Einblicke in diese besondere Zeit…
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Im Zusammenhang mit der Einweihungsfeier des Gebetshauses HOP Casal di Principe fand auch

der Abschluss unserer Online-Schule „Altare d’Incenso“ (dt. Weihrauchaltar) im Zentrum Ghilgal in

Mondragone statt, andem neun aktuelle, bzw. zukünftige HOP’s teilnahmen.

Die Leiterin unserer Schule und Freundin Julia lehrte in mehreren Einheiten darüber, wie wir

Gebetszeiten in unseren Gebetshäusern so gestalten können, dass möglichst viele aktiv mit

einbezogen werden. Gemeinsam traten wir in Fürbitte für unsere Nation ein und sangen diese

Gebete anschließend aus.

Das Wochenende – dessen Höhepunkt die Eröffnungsfeier von HOP Casal di Principe am

Samstagnachmittag war – war geprägt von tiefen Zeiten der Anbetung und des Gebets, in denen

der Heilige Geist auf besondere Weise wirkte.

Um auch online einen professionellen Auftritt zu haben und unseren Dienst sowie unsere Arbeit

ansprechend präsentieren zu können, haben wir unsere Homepage komplett überarbeitet und ein

neues Logo entworfen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn du einen Blick darauf wirfst. Gerne kannst du uns auch

kontaktieren und uns dein Feedback mitteilen.

WOCHENENDE MIT DER HOP ALLIANZ FAMILIE

UNSERE NEUE HOMEPAGE

www.devidwalder.com

https://devidwalder.com/


www.globemission.org/devid-valentina

devid.walder@gmail.com

www.devidwalder.com

www.facebook.com/devidwalder

@devidwalder & @valcangi90

Spenden bitte an:

Globe Mission

Güterstraße 37; 46499 Hamminkeln - Deutschland

IBAN: DE20 5206 0410 0004 0022 53 

BIC: GENODEF1EK1

Als Überweisungsgrund immer 

folgendes angeben: 

“Spende Devid Valentina Projektnummer 162"

Als Vollzeitmissionare leben wir im Glauben. Wir erhalten kein festes Gehalt und leben von

Spenden. Unser Dienst ist nur durch Menschen möglich, die uns zur Seite stehen und uns mit

Gebet, Ermutigung und finanzieller Unterstützung begleiten.

Wenn du unsere Arbeit mit einer monatlichen oder einmaligen Spende unterstützen

möchtest, findest du unten unsere Bankverbindung.

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle, die bereits Teil unseres Unterstützerteams sind, und an

alle, die sich in Zukunft anschließen möchten.

In Liebe und Gottes Segen

UNTERSTÜTZE UNS

U n t e r s t ü t z e  u n s  a l s  M i s s i o n a r e  v o n  
G l o b e  M i s s i o n

https://www.globemission.org/missionare/europa/devid-valentina-walder/
mailto:devid.walder@gmail.com
https://devidwalder.com/
https://www.facebook.com/devid.walder/
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